Allgemeiner . 


Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


gergusgegeben von Pappenheim.) 


Neunundzwanzigſter Jahrgang. Viertes Quartal. 


Nro. 99. Ratibor den 10, December 1831. 


Verzeichniß 


von den vorgefallenen Patrimonjal-Jurisdictions⸗ Veränderungen. 


Namen des abgegan- Namen des wieder ange— 
genen Gerichtshalters. ſtellten Gerichtshalters. 


—— — — ³ ü᷑ĩĩä (ꝛĩvöðũ kw. ww.„wlrö» ͤ : ll nn 


1. Tworkau und zu 3. Direct. Wenzel) Referendarſus Jonas 


No. Namen des Gutes. | Kreis. 


I Schillersdorff. zu Ratibor. 


* 


Bef dr dert: 
1. Der O. L. G. Aſſeſſor v. Tepper zum Director des Stadtgerichts zu Ratibor. 
2. Der O. L. G. Sccretair Gläfer zugleich zum Archivarius und Ingroſſator. 
3. Die Rechts⸗Candidaten Gabriel, Bernhard, Weidlich und Seiffert 
zu O. L. G. Auskultatoren. 
4. Der Regiſtratur⸗Aſſiſtent Schletter zu Neuſtadt zum Regiſtrator und Kanzli⸗ 
ſten deim Koͤnigl. Land- und Stadtgericht zu Rybnick. 
Ver ſez t: 
Der O. L. G Rath Ike zum Kammergericht in Berlin, 
Beftätigt: 
Der Fuͤrſtl. Anhaltſche Hofrath Wiebmer zu Pleß und der Königl. O. L. G. Refe⸗ 
readarius Tais trzik I, als von dem Herrn Füͤrſten zu Anhalt⸗Kothen⸗ 
Pleß deftellte Juſtizrathe bei dem Fuͤrſtenthumsgericht zu Pleß. 
Geſtor ben: 
Der Juſtiz-Commiſſionsrath Laube und der Kreis⸗Juſtizrath Taistrzik zu Ratibor. 


—ͤ ͤ —— 
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Subhaſtations⸗ Anzeige. 


Es wird hierdurch bekannt gemacht, daß zur Fortſetzung der Subhaſtati 

im Coſeler Kreiſe belegenen im Jahr 1828 landſchaftlich auf 8327 8 55 Sn ur 
nach Abzug der unter diefer Summe mitbegriffenen Kaufgelder für die durch die Re⸗ 
luition der Bauern von Seiten des Domini erworbenen und von dieſem unterm 20 
Mai 1820 ohne Conſens der Realglaubiger veräuſſerten Grundſtücke von 365 Mor⸗ 
gen 513 [] Ruthen zuſammen im Betrage von 8036 rtlr. 7 ſar. auf 27,20 f rtlr 
15 fgr. tarırten Nittergüter Lohn au und Blazeowitz ein neuer Licitations⸗ Termin 
auf den 26. März 1832 Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Oberlandesgerichts⸗ 
Rath Theden im hieſigen Oberlandesgerichte anſtehet. 


Ratibor, den 1t. November 1831. 
Königl, Ober = Landes = Gericht von Oberſchleſien. 
Kuhn. 


C Mn 
betrifft den Verkauf der für die Kontumaz⸗Anſtalt in Kliugebeutel beſti Pr 
f nen großen fahrbaren 3 nebſt Beuertöip@erhisfapukten 2 


Da die für die einzurichtende Kontumaz⸗Anſtalt in Klingebeutel beſtimmt geweſe⸗ 
ne, durch den Mechanikus Sänger hierſelbſt erbaute große fahrbare Feuerſpritze 
nebſt allem Zubehör, ingleichen nachſtehende Feuerloͤſchgeraͤthſchaften, als: 


12 Stück von Wurzeln geflochtene gut ausgepichte und roth angeſtrichene 
Feuer = Eimer, 


1 gut beſchlagener und ebenfalls angeſtrichener Neanderſcher Warfer = Wagen, 
und 


\ 6 Stück doppelte Feuerhacken ohne hölzernen Stangen, 
welche Gegenftände noch gar nicht im Gebrauch geweſen, an den Meiſtbietenden öf⸗ 
fentlich verkauft werden ſollen, und hierzu ein Termin auf 

den 28ten dieſes Monats 


Vormittags von 10 Uhr ab auf der Bauſtelle des neuen Regierungs⸗Gebäudes hier⸗ 

ſelbſt anberaumt worden iſt; ſo wird dies den Magiſtraͤten der Staͤdte, den Domi⸗ 

nien und Gemeinden, welche bisher noch keine dergleichen Feuerlöͤſch⸗-Geräthſchaften 

beſeſſen haben, fo wie ſonſtigen Kaufluſtigen mit dem Bemerken bekannt gemacht, 
daß die Verkaufs: Bedingungen im Termine ſelbſt werden vorgelegt werden. 


Oppeln, den 2. December 1831, 
Königliche Regierung. 


— 59 — 


Subhbaffatiom 


Die zur Franz Lindnerſchen Vers 


laſſenſchaft sub No. 60 zu Rudgick ges 
hörige 4 Meile von Ratibor belegene ober⸗ 
ſchlachtige Waſſermuhle mit den dabei be⸗ 
findlichen in einem Stucke nahe am 
Wohngebäude liegenden Aeckern von 52 
Morgen 117 [] Ruthen Preuß. Maas. 
vorzüglich guter Boden, welche auf 2141 
rtle. 10 far. farirt worden, ſoll auf den 
Antrag der Erben und eines Real-Glaͤu⸗ 
bigers an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden 
verkauft werden. 5 


Wir haben demnach zur offentlichen 
Feilbietung dieſer Nealitaͤten 3 Termine 
den 29ten December c. den 28ten 
Januar 1832 in unſerer Kanzlei zu 
Ratibor, und der letzte peremtoriſche Ter⸗ 
min auf den 28ten Februar 1832 
— Schloſſe zu Rudnick anberaumt, und 

d aͤhige Kaufluſtige ein, fü 
— als 5135 einpu 2 
ihre Gebote abzugeben und zu gewaͤrti⸗ 
tigen, daß die Mühle und Grundſtücke 
nebſt allen Zubehör dem Meiſt- und Beſt⸗ 
bietenden zugeſchlagen wird, wenn nicht 
beſondere rechtliche Umſtaͤnde es verhin⸗ 
dern. Die Tare kann zu jeder Tages⸗ 
Zeit bei uns in Ratibor und in Rudnick 
eingeſehen werden. 


Zugleich werden alle diejenigen, welche 
auf die Mühle und Grundſtücke aus ir⸗ 
gend einem Grunde Real- Anſpruͤche zu 
haben glauben, aufgefordert, binnen 3 
Monaten und ſpaͤteſtens in termine den 
28ten Februar 1832 ihre Forderungen 
anzumelden und deren Richtigkeit nachzu⸗ 
weiſen, im Ausbleibungsfalle aber zu er⸗ 
warten, daß fie mit ihren Anſprüchen an 
die Mühle und Grundftüce ausgeſchloſſen, 
und ihnen ſowohl gegen den Käufer ders 
ſelben, als auch gegen die Gläubiger, un⸗ 
ter welche das Kaufgeld vertheilt wird, 


ich in dem Gaſthauſe 


ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werde. 
Ratibor den 10. November 1831. 
Das Gerichtsamt Rudnick. 


A. e 
Den sten December c. Nachmit⸗ 
tags um 3 Uhr werden in der Muͤhlwoh⸗ 
nung zu Rudnik circa 10 Schock meiſt 
Korn⸗ lang ⸗ und krumm⸗ Stroh und ger 
gen 10 Sack Kartoffeln oͤffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft. 


Ratibor den 7. December 1831. 
Das Gerichtsamt von Rudnick, 


Auf dem Platze vor dem hiefigen Gar⸗ 
niſon⸗Stalle, wird von dem Unterzeich⸗ 
neten 


am rzten December d. J. Nach⸗ 
mittags um 2 Uhr > 
ein, zum Nachlaſſe des zu Mleß verſtor 
benen Premier = Hedtenante en 
ar u an den 
eiſtbietenden gegen gleich bagre Za 
verſteigert Rh, er f * 
Ratibor den 3. December 183 t. 


Ober-Landes⸗Ger.⸗Secretaͤr 
Tirpitz, 
im Auftrage. 


Bekanntmachung. 


Künftigen Donnerſtag als den tßten 
December c. Vormittags ır Uhr werde 
leppatſch zu Bo⸗ 
ſatz mehrere Gegenſtaͤnde, als: 

1. Mauus⸗Kleidungsſtüͤcke, 

2. Waͤſche, 

3. Einen Koffer, 


an den Meiſtbietenden dffentlich gegen 
gleich baare Bezahlung verkaufen. 


= 4 — 


Kaufluſtige werden hierdurch eingeladen. 
Schloß Ratibor, den 7. Dec. 183 t. 


Der Gerichts-Exekutor 
Hartmann 
im Auftrage. 


n ; e g e: 


Bei Ziehung der sten Klaſſe 64ten Lot⸗ 
terie fielen nachſtehende Gewinne in meine 
Einnahme: 


1 Gewinn zu 1000 rtlr. auf Nr. 21549. 


1 — 1000 — — 63308, 
12 —. 200 — — 8273453. 
4 — 100 — — 6203. 


I. 44093. 81447. 
33 Gewinne zu 50 rtlr. auf Nr. 6219. 
l 13807. 15. 17. 14773. 
N 15583. 86. 19615. 23. 
30. 2152. 29. 41. 
31001. 11. 44036. 46. 
53. 38. 63. 69. 72. 75 
44090. 63384. 60070. 
81182. 81408. 9. 28. 
87452. 58. 77. 
56 Gewinne zu 40 rtlr. auf Nr. 6209. 
14. 18. 20. 13803. 9. 
13. 19617. 27. 26. 29. 
21527. 28. 30. 33. 
21537. 43. 45. 50. 
29732. 31003. 6. 8. 
14. 17. 22. 44031. 37 · 
44045. 76. 79. 82. 80. 
92. 94. 96 48170. 
63352. 54. 66. 79. 01. 
92. 94. 97. 98. 66566. 
N 81401. 16. 20: 29. 32. 
8 42. 87461. 67. 65941. 
Mit Looſen zur erſten Klaſſe Häter 
Lotterie empfiehlt ſich ergebenſt. 


Ratibor, den 8. December 1831. 


3 Adolph Steinitz, 
A Rönigl. Lotterie⸗Einnehmer. 
— 19 ＋. i 15 J 


„Friſche große italieniſche Maronen, 
friſch gepreßter fließenden Caviar, Bres⸗ 
lauer Lichter ſind billig zu haben bei 

A. B. Sand. 
Ratibor, den 9. December 1831. 


In meinem Haufe auf der Jungfern⸗ 
Straße iſt in der obern Etage, das bis 
jego vom Koͤnigl. O. L. G. Secretär Herrn 
Gläſer bewohnte Local, beſtehend aus 3 
Zimmer, Kuchenſtude und Zubehdr, im 
ganzen oder gerheilt, von Weihnachten oder 
Oſtern an, zu vermiethen. 


N. Lion. 
- — — 
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